


ANSCHLÜSSE
Die Spannung muss vor Arbeiten an der Ausrüstung ausgeschaltet werden.
Empfohlenes Anzugsmoment an den Klemmen: 0,5 Nm, max. Anzugsmoment 0,8 Nm.

Anschlussspannung
(L-N-PE)

1 x 230-240 V +/-15 %, 50/60 Hz.
HINWEIS! Die Schutzerdung muss immer angeschlossen sein.

Motor
(U-V-W)

Dreiphasen-Asynchronmotor angeschlossen für 3 x 230 V (D-Schaltung).
Max. 90 W.
Die Rotationsrichtung wird durch Vertauschen von zwei der Phasen 
geändert.

Thermal contact  
(Thermokontakt)
(T-T)

Als Übertemperaturschutz sollte der Thermokontakt im Motor verwendet 
werden.
Muss überbrückt werden, wenn der Thermokontakt nicht angeschlossen 
wird.

Alarm relay  
(Alarmrelais)
(13-14-15)

Schließt zwischen 14-15 bei Alarm oder Stromausfall.
Max. 2 A resistive Last / 250 V AC.

Input signal
(Eingangssignal)
(2-3)

0-10 V. 
Plus anschließen an Klemme 2, minus an Klemme 3.

Rotation monitor  
(Rotationswächter)
(9-10)

Weißes Kabel anschließen an Klemme 9, minus an Klemme 10.
Magnet mit der Südseite (S) zum Geber montieren.
Abstand max. 15 mm.
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Kontrollieren, ob die Regeleinheit gemäß Anweisung auf Seite 10 angeschlossen ist.
Anschlussspannung 230-240 V +/-15%, 50/60 Hz.

Kontrollieren, ob der Motor für 3 x 230 V angeschlossen ist. Wenn sich zwischen Motor 
und Regeleinheit Leistungsschalter befindet, ist der Thermokontakt über 
den Hilfskontakt im Leistungsschalter zu verbinden.

Kontrollieren, ob das Eingangssignal 0-10 V beträgt.

Kontrollieren, ob der DIP-Schalter für Reiningungsfunktion und Rotationswächter in der 
Stellung ON (EIN) steht.

INBETRIEBNAHME DER AUSRÜSTUNG 

Diese Reihenfolge einhalten. 

Kontrollieren, ob der Motor sich in der richtigen Richtung im Verhältnis zur Drehrichtung 
des Rotors dreht. Bei Fehler zwei Phasen vom Motor vertauschen.

Einstellung der  
max. rpm

DIP-Schalter für „High speed“ („Höchstdrehzahl”) in Stellung ON (EIN) 
bringen. „Max. rpm” so einstellen, dass der Rotor sich mit 10-12 rpm  
dreht (oder gemäß Anweisung des Rotorherstellers). 
Nach dem Testbetrieb wird der DIP-Schalter in die Stellung OFF (AUS)  
gebracht.

Kontrolle der  
min. rpm

DIP-Schalter für „Low speed“ („Mindestdrehzahl”) in Stellung ON (EIN) 
bringen. Kontrollieren, ob der Rotor anfährt. 
Min. rpm ist fest eingestellt.  
Nach dem Testbetrieb wird der DIP-Schalter in die Stellung OFF (AUS)  
gebracht.

Kontrolle der  
Druckluftreinigung

Strom ausschalten. Sicherstellen, dass der DIP-Schalter  
„Cleaning function“ („Druckluftreinigung“) in der Stellung ON (EIN) 
steht und das Eingangssignal abgeschaltet ist.  
Nach dem Einschalten dreht sich der Rotor 10 s lang mit min. rpm.

Kontrolle des  
Rotationswächters

Die gelbe LED „Rotation“ („Rotation”) muss blinken, wenn der Magnet 
unabhängig von der Stellung des DIP-Schalters den Magnetgeber passiert.

Zum Abschluss die Steuereinheit den Rotor auf max. und min. rpm steuern lassen und 
kontrollieren, ob die Rotordrehzahl stimmt. 

KONTROLLE VOR DEM EINSCHALTEN DER REGELEINHEIT   
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Magnetgeber, LiYCY 2x0,34
Abgeschirmt
Eingangssignal, LiYCY  
2x0,34/0,5
Abgeschirmt

 EMV-INSTALLATION   

 EMV-VERSCHRAUBUNG

Motorkabel
Ölflex Classic 110 CY, /7G0,75
Abgeschirmt

Anschl. EKK 3G1,5
Nicht abgeschirmt

EMV-Verschraubung ist für abgeschirmtes Kabel zu verwenden. 
Es sind die o.g. oder gleichwertige Kabel zu verwenden, um die EMV-Richtlinie zu erfüllen.

HINWEIS!
Bei Anschluss der Abschirmung an die EMV-Verschraubung muss der Anschluss wie oben  
aufgeführt stattfinden.

12



NOTIZEN
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IBC control AB
Brännerigatan 5 A
SE-263 37 Höganäs
Schweden
Tel. +46 42 33 00 10
www.ibccontrol.se
info@ibccontrol.se
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